
 

 

Projekt  

„Hilfsaktion Terminbuchung Corona-Schutzimpfung“ 

Förderschwerpunkt  Gelebte Gemeinschaft  

Förderbereich  Gesundheit - Gesundheitserziehung - Senioren 

Projekttyp:  Kooperationsprojekt: Initiative durch BSO – Durchführung mit Projektpartnern  

Beteiligte  • Isabell Hauns, Ines Rose, Herbert Wolf BSO - Terminbuchung 

• DRK-OV Obersulm - Fahrdienst für Gehbehinderte 

• Gemeinde Obersulm – Telefonbereitschaft/Anmeldung 

Adressaten: Ältere Bürger Obersulms  

Ausgangslage  Im Kreisimpfzentrum in Ilsfeld-Auenstein hat der Landkreis Heilbronn am 22. 
Januar mit den Corona-Schutzimpfungen begonnen. Der Impfstoff steht 
zunächst nur in begrenzten Mengen zur Verfügung, so dass bestimmte Gruppen 
vorrangig geimpft werden. Dazu gehören Personen, die älter als 80 Jahre sind. 
Die Impfberechtigten müssen selbst einen Impftermin vereinbaren und sich 
hierzu an eine Zentralstelle wenden. 

Anmeldungen und Terminvergaben erfolgen telefonisch über eine zentrale 
Telefonnummer 116 117 oder online über eine zentrale Anmeldeplattform. 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Online-Selbstbuchung sind eine E-Mail-
Adresse sowie eine Handynummer, über die eine SMS erhalten werden kann. 

Viele ältere Mitbürger sind mit dem komplizierten Verfahren überfordert. 
Durch den Impfstoffmangel gibt es kaum Termine, die Senioren sind frustriert. 
Deshalb hat die BSO bereits Ende Januar 2021 eine Hilfsaktion gestartet. 

Projektziel  Den älteren Mitbürgern zu helfen, einen Termin für die Corona-Schutzimpfung 
in einem der Kreis-Impfzentren (KIZ) Ilsfeld-Auenstein, Heilbronn-Horkheim 
oder Öhringen bzw. im Zentralen Impfzentrum (ZIZ) Rot am See zu erhalten. 

Maßnahmen  Ältere Obersulmer können sich im Rathaus Obersulm telefonisch unter 
07130/28-260 melden. Diese Telefonnummer ist von montags bis freitags ab 
8.00 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Wer Hilfe benötigt, muss seine Daten angeben, die 
an die BSO weitergeleitet werden. Die BSO kümmert sich um die 
Terminbuchung und teilt den Senioren ihre Termine für die erste und zweite 
Impfung mit. Sollte es dabei in Einzelfällen nötig sein, eine Fahrtmöglichkeit 
zum Impfzentrum zu organisieren, kann die BSO hierbei behilflich sein. 

Zeitliche Umsetzung  Projektstart: 31.01.2021 

Projektende: 30.04.2021 

Projekt nach Erfüllung des Ziels abgeschlossen  

Ressourcen 
Kosten/Fördermittel  

• Gemeinde Obersulm stellt Telefondienst 

• DRK-OV Obersulm stellt Fahrdienst 

• Übernahme der Gesamtkosten durch die BürgerStiftung Obersulm 

Projektleitung Herbert Wolf 

 


